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Checkliste: Vorbereitung auf das Bankgespräch

Vorhanden Fehlt

Businessplan, inkl. Finanzplanung

Zeugnisse, Zertifikate und Tätigkeitsnachweise

Markt- und Branchendaten, die für dein Unternehmen wichtig sind

Liste potenzieller Kunden, sofern schon bekannt 

Genehmigungen (sofern für das Unternehmen erforderlich)

Meilensteine und nächste Schritte

Bilanzen, Jahresabschlüsse, Betriebswirtschaftliche Auswertungen (BWAs) und andere 
Kennzahlen aus dem Unternehmen (wenn du ein Unternehmen übernimmst oder du erst in 
einer späteren Festigungs- und Investitionsphase ein Darlehen beantragen musst) 

Selbstauskunft über Einkommensverhältnisse, Vermögenswerte und ggf. Schulden

Liste vorhandener Sicherheiten, die für ein Darlehen genutzt werden können

Existenzgründungen und Unternehmensnachfolgen kosten Geld. Für den Aufbau oder die Übernahme eines Unter-
nehmens sind sehr oft Gelder erforderlich, die du nicht selber aufbringen kannst. In dieser Situation bist du auf 
Förder- und Bankdarlehen angewiesen, die du bei einer Hausbank beantragen musst. 

Vielfach ist der Gang zu einer Hausbank mit Angst verbunden, weil du nicht weißt, was dich dort erwartet. Außer-
dem werden oft „Feindbilder“ von Banken gezeichnet, die mit der Realität wenig zu tun haben. Wir möchten dir 
zeigen, wie du dich optimal auf dein Bankgespräch vorbereitest. 

Die Hausbank verstehen

Egal ob es sich um Sparkassen, Genossenschaftsbanken oder Großbanken handelt: Banken sind Geschäftspart-
ner, wie deine Kunden und Lieferanten. Banken sind sehr professionell, weil sie bestimmten eingespielten Prozes-
sen folgen, die eingehalten werden müssen. Denn die Bankenaufsicht kontrolliert alle Banken und dazu gehört, die 
Vergabe von Krediten zu kontrollieren. Wenn eine Bank also bestimmte Unterlagen von dir verlangt, dann weil sie 
dazu gezwungen ist und weil sie die Vergabe von Krediten ggf. begründen muss. Je besser und vollständiger die 
Unterlagen, umso größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass dein Kreditantrag durchgeht. 

Zu den Prozessen in einer Bank gehört auch, dass niemals nur eine Person über deinen Kreditantrag entscheidet. 
Du führst das Gespräch mit deiner Beraterin oder deinem Berater vor Ort und erläuterst dein Vorhaben. Zusätzlich 
gibst du deinen Businessplan und andere Unterlagen ab. Denn nach dem persönlichen Gespräch schaut sich min-
destens noch eine weitere Person in der Bank deine Unterlagen an. Und an dieser Stelle müssen deine Unterlagen 
für sich sprechen können! Insbesondere wenn zusätzlich noch öffentliche Förderbanken oder die Bürgschafts-
bank mit eingeschaltet werden. Selbst wenn noch Rückfragen kommen, wirst du das immer von deiner Beraterin 
oder deinem Berater vor Ort erfahren. 

In welchen Schritten bereitest du dich also auf ein Bankgespräch vor und was ist dabei wichtig?

Businessplan und andere Unterlagen

Zunächst einmal solltest du schon im Vorfeld alle Unterlagen sammeln, die für ein Bankgespräch wichtig sind. 
Hierzu zählen in der Regel
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Bei den zuletzt genannten Punkten geht es um deine Kreditwürdigkeit. Deine Geschäftsidee kann noch so nach-
vollziehbar und überzeugend sein, wenn du als Persönlichkeit und als Kreditnehmer nicht überzeugst, bekommst 
du kein Geld.  

Zum Businessplan und seinen Inhalten findest du bei MK start eine eigene Checkliste und Broschüre. Du solltest 
dein Gegenüber nicht unter einem Berg von Papier begraben. Aber alles was für dein Unternehmen und deine 
Person spricht, solltest du schriftlich dokumentieren können. Welche Unterlagen benötigt werden, kannst du im 
Vorfeld eines Gesprächs bei deiner Hausbank erfragen. 

Rahmenbedingungen, Argumente und Auftreten 

Bei einem Bankgespräch muss deutlich werden, dass du weißt, wovon du sprichst. Du musst überzeugend auftre-
ten. Das schaffst du nur, wenn du dein Vorhaben und deinen Businessplan in- und auswendig kennst. Daher ist es 
immer besser, den Businessplan selbst zu schreiben, statt ihn von einem Berater oder der KI erstellen zu lassen. 
Auf kritische Rückfragen musst du Antworten und Argumente liefern können. 

Sammle im Vorfeld folgende Informationen: 

Vorhanden Fehlt

Das Marktumfeld und wie es auf dein Unternehmen einwirkt (Trends & Entwicklungen)

Die Konkurrenten und welche Gefahr sie eventuell darstellen 

Strategien zum Schutz deines Unternehmens vor Unerwartetem – Gibt es einen Plan B?

Deine Alleinstellungsmerkmale, die dich von anderen unterscheiden

Vorhandene Patente, Gebrauchsmuster, Marken oder geschützte Kundenzugänge

Chancen und Risiken deines Unternehmens und wie du sie nutzt bzw. vermeidest

Nach diesen Punkten wird von Banken und Investoren gerne gefragt. Denn hier zeigt sich, ob du dich auch mit 
kritischen Rahmenbedingungen beschäftigt und dafür eine Lösung gefunden hast. Die Bank will sehen, dass du 
unternehmerisch denken kannst. Und dazu gehört, sich auch mit den unangenehmen Dingen zu beschäftigen. 

Es ist wichtig, dass du dich nicht durch schwierige Fragen aus der Ruhe bringen lässt, sondern eine professionelle 
und schlüssige Antwort liefern kannst. Das wird dir nicht immer gelingen, du solltest aber versuchen zumindest 
ansatzweise eine Antwort zu liefern. Denke daran: alles, was du behauptest, muss du im Zweifel auch beweisen 
können. Wenn du das nicht kannst, stelle keine Behauptungen auf. Es ist nicht schlimm an einzelnen Stellen auch 
einmal zu passen und keine Antwort geben zu können. Wenn deine Gegenüber Bedenken äußern, dann nimm diese 
ernst und gehe darauf ein. 

Initiative zeigen

Es ist wichtig, als Kunde der Bank Initiative zu zeigen. Hierzu gehört auch, sich im Vorfeld des Gesprächs, schon 
bei der Bearbeitung des Businessplans, über mögliche Förderprogramme und Förderdarlehen zu informieren. Das 
Netzwerk von MK start hilft dir gerne dabei. Wenn du bestimmte Förderprogramme im Auge hast, solltest du sie 
bereits in deinen Businessplan einbauen. 

Überlege dir, welche Fragen du an die Bank hast: 
Wichtig Unwichtig

Welche Erfahrungen wurden bereits mit Gründungen aus der Branche gemacht?

Welche Alternativen gibt es zu Förderprogrammen, zu welchen Konditionen, zu welchen 
Vor- und Nachteilen? 
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Wichtig Unwichtig

Gibt es etwas, worauf man selbst besonders achten sollte?

Muss bei der Inanspruchnahme öffentlicher Förderdarlehen etwas beachtet werden?

Was kann die Hausbank noch anbieten?

Es ist nicht dreist, so zu fragen. Im gegenseitigen Zusammenspiel zwischen Geschäftspartnern sind solche Fra-
gen üblich. Außerdem solltest du das Know-how deiner Hausbank durchaus nutzen, wenn sie dir wichtige Informa-
tionen zur Verfügung stellen kann.

Gerade wenn öffentliche Banken oder auch die Bürgschaftsbank mit ins Spiel kommen, nutze die langjährigen 
Beziehungen und Erfahrungen deiner Hausbank. Ob zum Beispiel die Bürgschaftsbank in ein Gründungsvorhaben 
mit einsteigt, kann die Hausbank relativ schnell per Voranfrage klären. Bearbeitungszeiten können sich so zum Teil 
beschleunigen.  

Berater mitnehmen?

Kann ich jemanden zum Bankgespräch mitnehmen? Das ist eine Frage, die oft gestellt wird. Vielleicht wünscht 
auch du dir Unterstützung beim Bankgespräch. 

Zwei hören mehr als einer. Vielleicht fallen deiner Begleitung im Gespräch Dinge auf, die du überhört hast. Unter 
diesem Gesichtspunkt kann es sinnvoll sein, jemanden zum Gespräch mitzunehmen. 

Berater ins Gespräch mitzunehmen kann helfen, wenn es darum geht, komplexere Zusammenhänge zu erläutern 
oder bestimmte deiner Aussagen zu ergänzen. Wenn Berater im Bankgespräch aber mehr Text haben als du, fragt 
sich dein Gegenüber zu Recht, wer denn jetzt gründen oder übernehmen möchte. Ein Berater kann Stichworte 
geben, wenn du etwas vergessen hast oder bestimmte Punkte verdeutlicht werden müssen. Mehr darf er, außer 
zuhören, nicht machen. 

Dein Weg zum Hausbankgespräch

Folgende Schritte sind auf dem Weg zu einer Gründungs- oder Nachfolgefinanzierung notwendig: 

Offen Erledigt

Erstellung von Businessplan inkl. Finanzplanung

Check des Businessplans durch die Partner von MK start

Prüfung von Förderprogrammen zur Finanzierung des Vorhabens

Überarbeitung des Businessplans (unter Umständen)

Zusammenstellung weiterer Unterlagen

Vereinbarung eines Termins mit der Bank

Einreichung des Businessplans vor dem Termin

Bankgespräch zur Finanzierung deines Gründungsvorhabens

Nachreichung von Unterlagen (unter Umständen)

Abwarten der Finanzierungszusage

Umsetzung der Gründung bzw. Investition



MKMK

© MK start • c/o GWS im Märkischen Kreis mbH • Lindenstr. 45 • 58762 Altena • 02352 9272-14 • info@mk-start.de 4

Entscheidend ist, dass du gut vorbereitet in ein Bankgespräch gehst. Die Netzwerkpartner von MK start machen 
gerne einen Businessplan-Check und überprüfen deine Unterlagen auf 

•	 Vollständigkeit,
•	 Verständlichkeit und
•	 Plausibilität, 

bevor du das Gespräch mit der Hausbank suchst. Denn wenn du eine Finanzierung beantragst, sollten deine Unter-
lagen die notwendigen Kriterien erfüllen. 

Darüber hinaus findest du in unserem Netzwerk Ansprechpartner aus Sparkassen und Volksbanken, die auf Grün-
derinnen und Gründer spezialisiert sind und als Finanzierungspartner zur Verfügung stehen. 

Wir wünschen dir viel Erfolg bei deiner Gründung und stehen dir bei MK start gerne für eine Gründungs- oder 
Nachfolgeberatung zur Verfügung. 

Weil gute Ideen nicht
warten sollten!

Du benötigst Hilfe bei der Vorbereitung auf 
das Bankgespräch?

Kein Problem. Sprich uns einfach an!

MK start bietet dir eine umfassende Begleitung durch 
Gründungsexpert:innen an. Von der ersten Geschäfts-
idee bis zu ihrer Umsetzung. 

Wir beraten kompetent, neutral und kostenlos! 
Wir bieten dir Orientierung im Gründungsprozess!
Wir bieten dir alles, was du wissen musst!
Gründe nicht allein! Lass dich begleiten! 
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